
ZEiT ZUM SPiELEN
Von  Spielplätzen
über  Bastelspaß mit Blue
bis zum Kinderfrühling.
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Sehr geehrte Genossenschafter
und Freunde der Einheit,

�Z�R���À�Q�G�H�Q���6�L�H���K�H�X�W�H���Q�R�F�K���2�U�W�H���]�X�P���6�S�L�H�O�H�Q�����]�X�P��
Begegnen und zum Glücklichsein? 

Ganz einfach: Auf unseren genossenschaftli -
chen Spielplätzen in unseren Wohnquartieren. 
Über 50 Spielplätze sind unsere kleinen Begeg -
nungs-zonen. Nicht nur für die Kinder, sondern 
für die ganze Familie. Hier wird geredet, gefeiert, 
gestritten, gefachsimpelt und gelacht. 

Und so werden unsere Spielplätze zu magischen 
Orten, in denen Kinder spielen und den Zauber 
des Lebens spüren, während die Eltern sie be -
schützen und bewachen. 

Kinder sind unsere Zukunft und dafür machen wir 
als Genossenschaft viel. 

Apropos: Dass auch wir grundhaft solide gewirt -
schaftet haben, trotz der weiterhin sehr schwie -
rigen herrschenden Rahmenbedingungen, zeigt 
unser Jahresabschluss des vergangenen Jahres 
sehr eindrucksvoll. Diesen zeigen wir Ihnen aus -
zugsweise im Anschluss. 

UNSERE
WAHRE
AUFGABE
iST ES,
GLÜCKLiCH
ZU SEiN.

Dalai Lama 

Wir investieren viele Millionen Euro in die Sicherheit 
und in die Verbesserung Ihrer Wohnqualität, kurz -
um in die Instandhaltung und Modernisierung unse -
rer Genossenschaft, unseren größten Wert.

Unsere sozial-karitative Betreuung wird im Jahres -
verlauf weiter gefestigt und ausgebaut. Mit Grün -
dung unserer 100-prozentigen Tochter, Einheit Er -
halten GmbH, wurde zum Januar dieses Jahres eine 
neue Seite unserer Erfolgsgeschichte geschrieben. 

All das, um unserer Verantwortung für Sie und Ihre 
Familien gerecht zu werden, mit ganzer Kraft und 
voller Elan.

Die Spiele sind eröffnet!

Einen wunderbaren Sommer mit vielen Momenten 
des Glücks wünschen 

Christian Büttner Vorstandsvorsitzender
Christian Gottschalk Vorstand 
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BILANZ ZUM 31.12.2024   (ANGABEN IN €)

AUSZUG AUS DEM GESCHÄFTSBERICHT 2024
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GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG FÜR DEN ZEITRAUM 01.01.2023 BIS 31.12.2024
(ANGABEN IN €)

Der Aufsichtsrat hat im Berichtszeitraum die ihm 
obliegenden Aufgaben nach Gesetz und Sat -
zung wahrgenommen und den Vorstand in sei -
ner Geschäftsführung gefördert, beraten und 
überwacht.

Die Tätigkeit des Aufsichtsrates war durch eine 
sachbezogene und vertrauensvolle Zusammen -
arbeit mit der Vertreterversammlung und dem 
Vorstand geprägt. Im Mittelpunkt der Arbeit des 
Aufsichtsrates stehen satzungsgemäß der wirt -
schaftliche Erfolg und die Sicherung der sozialen 
Ziele in unserer Genossenschaft.

Dabei informierte sich der Aufsichtsrat insbeson -
dere über die Berichte der Internen Revision, des 
Revisionsbeauftragten, der Zentralen Stelle für in -
terne Sicherungsmaßnahmen, den Statusbericht 
des Informationssicherheitsbeauftragten und 
über aktuelle und künftige Bauvorhaben.

Die ordentliche Vertreterversammlung fand am 
30. Mai 2024 turnusmäßig statt. Zentrale Themen 
waren hierbei die Beratung und Feststellung des 
Jahresabschlusses und der Beschluss über die Er -
gebnisverwendung.

In 5 Sitzungen hat sich der Aufsichtsrat über die 
Geschäftsentwicklung der Genossenschaft un -
terrichtet. Er hat die in der Satzung vorgeschrie -
benen Gegenstände und Sachverhalte einge -
hend beraten und beschlossen, insbesondere 
die Planung 2025 und die mittelfristige Planung 
bis 2029.

In den gemeinsamen Sitzungen mit dem Vor -
�V�W�D�Q�G�� �K�D�W�� �V�L�F�K�� �G�H�U�� �$�X�I�V�L�F�K�W�V�U�D�W�� �•�E�H�U�� �G�L�H�� �À�Q�D�Q-
zielle und wirtschaftliche Lage, den Stand der 
Vermietung sowie über alle Geschäftsvorgänge 
von erheblicher Bedeutung der Genossenschaft 
informiert.

Der Jahresabschluss 2024 wurde unter Einbezie -
hung der einschlägigen Gesetze, der Satzung 
und Tätigkeit des Vorstandes, des Aufsichtsrates 
und der Vertreterversammlung sowie der wirt -
schaftlichen Lage der Genossenschaft vom Ver -
band Thüringer Wohnungs- und Immobilienwirt -
schaft e. V. geprüft.

Der Aufsichtsrat hat den Jahresabschluss für das 
Geschäftsjahr 2024 geprüft, beraten und zustim -
mend zur Kenntnis genommen.

Dem Vorstand wird satzungsgemäße Erfüllung der 
�$�X�I�J�D�E�H�Q���� �R�U�G�Q�X�Q�J�V�J�H�P�l�‰�H�� �$�U�E�H�L�W�� �X�Q�G�� �S�Á�L�F�K�W-
bewusstes Verhalten bei der Wahrnehmung der 
Interessen der Genossenschaft attestiert.
 

Der Aufsichtsrat dankt dem Vorstand sowie den 
Vertretern und den Mitarbeitern der Genossen -
schaft für die im Berichtszeitraum geleistete Arbeit.

�'�H�U�� �$�X�I�V�L�F�K�W�V�U�D�W�� �H�P�S�À�H�K�O�W�� �G�H�U�� �9�H�U�W�U�H�W�H�U�Y�H�U-
sammlung:

• den vorgelegten und geprüften Jahres -
abschluss 2024 festzustellen,

• dem Gewinnverwendungsvorschlag zu 
folgen.

• dem Vorstand Entlastung zu erteilen.

Erfurt, im März 2025

Jens-Peter Tzschoppe
Der Vorsitzende des Aufsichtsrates
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VORSTANDS
SPRECHSTUNDE

JEDEN ERSTEN 
MiTTWOCH
iM MONAT

ANMELDUNG UNTER: 
POST@WBG-EiNHEiT.DE

WiR STELLEN VOR

Herr Stefan Neutzler ist unser neu -
er Mitarbeiter der Abteilung 
Vermietung und wird künftig 
für das Wohngebiet Drossel -
berg zuständig sein. Mit sei -
ner langjährigen Erfahrung 
in der Immobilienwirtschaft 
bringt er wertvolles Wissen 
und Fachkenntnisse mit, die 
uns im Vermietungsprozess 
erheblich unterstützen werden.

Seine Expertise wird unserem Team 
Vermietung helfen, die Bedürfnisse unserer Mietinte -
ressenten und Mitglieder zu erfüllen und die Vermie -
�W�X�Q�J���Q�R�F�K���H�I�À�]�L�H�Q�W�H�U���]�X���J�H�V�W�D�O�W�H�Q�����:�L�U���V�L�Q�G���•�E�H�U�]�H�X�J�W����
dass er eine Bereicherung für unser Team sein wird.

Bitte heißen Sie ihn herzlich willkommen und zögern 
Sie nicht, ihn bei Fragen oder Anliegen anzuspre -
chen. Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit und 
die positiven Impulse, die er mitbringen wird!

Frau Jaqueline Bruckner unter -
stützt uns seit 01.03.2025 als er-
fahrene Lohnbuchhalterin in 
unserer Personalabteilung.
 
Auch wenn sie Ihnen im Wohn -
gebiet eher selten begegnen 
wird, freut sie sich sehr darauf, 
Sie bei einem unserer Feste 
kennen zu lernen. 
 
Wir wünschen Frau Bruckner ei -
nen guten Start für ihre zahlen -
reiche Tätigkeit bei uns im Haus 
des Wohnens.

Herr Steve Bauerschmidt ist ein neues Gesicht im Marketing-Team. Der erfah -
rene Fotojournalist bringt 15 Jahre Berufserfahrung mit und war lange für ver -

schiedene Printmedien tätig. Mit dem Wandel der Medienlandschaft 
hat er sich als Content Creator für Online- und Printmedien sowie 

�L�Q�� �G�H�U�� �9�L�G�H�R�J�U�D�À�H�� �H�W�D�E�O�L�H�U�W���� �.�•�Q�I�W�L�J�� �E�H�W�U�H�X�W�� �H�U�� �X�Q�V�H�U�H�� �6�R�F�L�D�O���0�H-
dia-Kanäle und sorgt für eine moderne Kommunikation mit den 
Mitgliedern.

Wir freuen uns sehr, Herrn Bauerschmidt in unserem
Team begrüßen zu können und wünschen
ihm alles Gute!

Sehr geehrte Mitglieder,

unsere Vorstandssprechstunde hat begonnen – 
die ersten Mitglieder haben diese Gelegenheit 
bereits genutzt, um ihre Ideen und Themen per -
sönlich mit uns zu besprechen. Vielleicht gibt es 
auch bei Ihnen noch etwas, das Sie beschäftigt? 
Nutzen Sie diese Möglichkeit, sich direkt einzu -
�E�U�L�Q�J�H�Q���� �'�L�H�� �6�S�U�H�F�K�V�W�X�Q�G�H�� �À�Q�G�H�W�� �D�Q�� �M�H�G�H�P�� �H�U�V-
ten Mittwoch im Monat statt. Wir nehmen uns 
Zeit für Ihr Anliegen – sei es zu Themen rund ums 
�:�R�K�Q�H�Q�����]�X�U���*�U�•�Q�S�Á�H�J�H���R�G�H�U���]�X���%�D�X�S�U�R�M�H�N�W�H�Q���L�Q��
Ihrer Wohnanlage. Ihr Mitwirken ist für uns als Vor -
stand ein wesentlicher Bestandteil unseres ge -
nossenschaftlichen Miteinanders.

Um die Termine gut planen zu können, bitten wir 
Sie, uns vorab per E-Mail zu kontaktieren:
buerovorstand@wbg-einheit.de . Schreiben Sie -
uns Ihren Wunschzeitpunkt sowie eine kurze 
Schilderung Ihres Anliegens. Bitte nutzen Sie den 
Betreff „Vorstandssprechstunde“, damit wir Ihre 
Nachricht schnell zuordnen können. Manche 
Dinge lassen sich schon im Vorfeld per Telefon 
oder E-Mail klären. Für alles Weitere nehmen wir 
uns gern persönlich Zeit für Sie – im HAUS DES 
WOHNENS oder in den Heimatsternen.

Wir möchten, dass Ihre Stimme in der Genossen -
schaft gehört wird. Die Vorstandssprechstunde 
ist unser Angebot für einen offenen und konst -
ruktiven Austausch. Wir freuen uns, wenn Sie 
diesen Weg nutzen. Ob Lob, Kritik oder kreative 
Vorschläge – Ihre Rückmeldungen sind uns wich -
�W�L�J���X�Q�G���Á�L�H�‰�H�Q���L�Q���X�Q�V�H�U�H���W�l�J�O�L�F�K�H���$�U�E�H�L�W���H�L�Q�����*�H-
stalten Sie mit uns gemeinsam das Leben in der 
WBG Einheit eG. Kommen Sie vorbei – wir freuen 
uns auf den persönlichen Dialog mit Ihnen!
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ZWISCHEN TIKTOK UND SPIELPLATZ
WIE DIE WBG EINHEIT KINDER UND JUGENDLICHE IM 
QUARTIER ERREICHEN WILL

Die heutige Generation von Kindern und Jugend -
lichen steht vor Herausforderungen, die es so noch 
nie gab. Während frühere Generationen ihre Frei -
zeit auf Bolzplätzen, Schulhöfen oder mit Freunden 
im Stadtviertel verbrachten, verlagert sich das 
Leben junger Menschen zunehmend ins Digitale: 
Instagram, TikTok, Gaming – oft in Welten, die mit 
dem realen Alltag kaum noch etwas zu tun haben.
Soziale Isolation, fehlende Vorbilder und Orientie -
rungslosigkeit sind dabei keine Randerscheinun -
gen, sondern längst Teil der Lebensrealität in vielen 
Wohnquartieren. Auf einer Podiumsdiskussion im 
Rahmen des neuen WBG-Formates „Blaupause“ 
diskutierten die Vorstände der Genossenschaft, 
Christian Büttner und Christian Gottschalk, gemein -
sam mit Michael Hose, Mitglied des Bundestages 
und bis März 2025 Schulleiter der Gemeinschafts -
schule 10 in Erfurt, über die Frage: Kann die Ju -
gendsozialarbeit an Schulen als Vorbild für die So -
zialarbeit von Großvermietern dienen?

Christian Büttner, Vorstandsvorsitzender der WBG 
Einheit: „In vielen Erfurter Wohngebieten erleben 
wir einen rasanten sozialen Wandel. Während gro -
ße Wohnsiedlungen früher als attraktive Lebens -
räume galten, sind sie heute oft von sozialen Span -
nungen und Integrationsproblemen geprägt.“ 
Vorstandskollege Christian Gottschalk ergänzt: 
„Genossenschaften und Vermieter müssen mehr 
tun, als nur Wohnraum bereitzustellen – sie tragen 
auch eine gesellschaftliche Verantwortung.“

Michael Hose (CDU) bringt es auf den Punkt: „Die 
heutigen Herausforderungen in der Jugendbe -
treuung gehen weit über den schulischen Kontext 
hinaus. Junge Menschen brauchen Unterstützung 
– nicht nur in der Schule, sondern auch in ihrem di -
rekten Wohnumfeld.“ 

Die WBG Einheit will sich dieser Aufgabe stellen. Es 
geht darum, junge Menschen wieder im realen 
Raum abzuholen, bevor sie sich vollständig in di -
gitale Welten zurückziehen. Christian Büttner: „Die 
WBG Einheit sieht sich deshalb nicht nur als Bauher -
rin und Verwalterin, sondern als sozialer Akteur, der 
durch gezielte Programme die Lebensqualität im 
Quartier steigert. Die Palette möglicher Maßnah -
men ist breit – von Streetturnieren mit großen Ver -
einen, Rap-Wettbewerben oder Spielplatzfesten 
bis hin zu Beauty-Workshops und Kampfsport-An -
geboten.“

Doch es geht nicht nur um Events. Viel wichtiger ist 
eine dauerhafte, vertrauensvolle Präsenz im Alltag 
der Jugendlichen. Michael Hose verweist auf be -
währte WBG-Konzepte wie Lotsensysteme, Kultur -
projekte und sportliche Angebote. Diese könnten 
auf das Wohnumfeld übertragen und gemeinsam 
mit lokalen Trägern und Vereinen organisiert und 
ausgebaut werden.

„Jetzt gilt es, weitere Modelle zu entwickeln und 
umzusetzen“, sind sich beide Vorstände einig. Die 
WBG Einheit will ihre Netzwerke ausbauen, neue 
Partner einbinden und jungen Menschen echte 
Perspektiven bieten – mitten im Quartier.

BLAUPAUSE
MIT MICHAEL HOSE

Unsere Wohnungsbaugenossenschaft Einheit ist 
mehr als nur ein Wohnort – sie ist ein Zuhause voller 
Leben, Gemeinschaft und Freude! Besonders un -
sere kleinen Bewohner liegen uns am Herzen, denn 
Kinderlachen ist das schönste Geräusch in unseren 
Wohnanlagen. Deshalb setzen wir alles daran, un -
sere Spielplätze stetig zu verschönern, zu erweitern 
und sicher zu gestalten – damit sie zu magischen 
Orten voller Spaß und Abenteuern werden!

Mit stolzen 52 Spielplätzen in unserem Wohnge -
biet bieten wir jede Menge Raum für Kreativität, 
Bewegung und fröhliches Miteinander. Besonders 
herausragend sind die Spielplätze in der Johan -
nes-Kepler-Straße, der Hermann-Brill-Straße und im 
Seidelbastweg – wahre Oasen für unsere kleinen 
Entdecker! Hier warten moderne Klettergerüste, 
�I�D�Q�W�D�V�L�H�Y�R�O�O�H�� �6�S�L�H�O�Z�H�O�W�H�Q�� �X�Q�G�� �Z�H�L�W�O�l�X�À�J�H�� �)�O�l�F�K�H�Q��
darauf, von neugierigen Kinderfüßen erkundet zu 
werden.

Aber nicht nur die Kleinsten kommen auf ihre Kos -
ten! An den Spielplätzen im Seidelbastweg und 
in der Dornheimstraße haben wir auch an die Er -
wachsenen gedacht: Dort stehen gemütliche Bü -
cherzellen, die Eltern und Großeltern mit spannen -
der Lektüre versorgen. Während die Kinder fröhlich 
toben, können sie in ein gutes Buch eintauchen – 
Entspannung pur!

Unser Engagement zeigt sich auch in den jähr -
lichen Investitionen von rund 50.000 Euro für die 
Instandhaltung und Modernisierung unserer Spiel -
plätze. Regelmäßige Sicherheitsprüfungen, neue 
Spielgeräte und Reparaturen garantieren, dass 
unsere Spielplätze stets in bestem Zustand sind und 
die Kinder unbesorgt spielen können.

Ein ganz besonderes Highlight ist das große Schiff in 
der Hermann-Brill-Straße. Hier verwandeln sich Kin -
der in mutige Piraten und wagemutige Entdecker, 
erklimmen Masten, rutschen über Deck und erle -
ben spannende Abenteuer! Dieses kreative Spiel -
gerät fördert nicht nur Koordination und Gleichge -
wichtssinn, sondern zaubert unzählige strahlende 
Gesichter und sorgt für pure Begeisterung. Unsere 
Spielplätze sind weit mehr als nur Orte zum Spielen 
– sie sind lebendige Treffpunkte für Familien, Orte 
der Freundschaft und des Zusammenhalts. Sie ma -
chen unser Wohngebiet noch lebenswerter und 
stärken die Gemeinschaft.

Wir sind stolz darauf, diesen wertvollen Beitrag zur 
Lebensqualität unserer Mitglieder zu leisten und 
danken allen, die uns mit ihrem Engagement und 
ihrer Unterstützung dabei helfen. Lassen Sie uns ge -
meinsam weiterhin dafür sorgen, dass unsere Spiel -
plätze Orte voller Glück und unvergesslicher Kind -
heitserinnerungen bleiben!

EiN
PARADiES
FÜR
ABENTEUER
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Seit dem 4. April 2025 hat unsere zweite Begeg -
nungsstätte, die “Alte Fleischerei”, ihre Türen ge -
öffnet. In der Hans-Loch-Straße 53 in Daberstedt 
erwartet Sie ab sofort ein wohnliches, gemütli -
ches Flair mit vielseitigen Angeboten für alle Mit -
glieder der WBG Einheit.

Die positive Resonanz auf den “Heimatstern” 
hat gezeigt, wie groß das Bedürfnis nach Ge -
meinschaft und Begegnung ist. Monat für Monat 
stieg die Nachfrage nach weiteren Treffpunkten 
in den Wohngebieten. Diesem Wunsch sind wir 
gefolgt und haben mit der “Alten Fleischerei” 
einen neuen Ort geschaffen, der Menschen zu -
sammenbringt.

Der Name “Alte Fleischerei” erinnert an die his -
torische Nutzung des Gebäudes und verbindet 
Vergangenheit mit Zukunft. Hier entsteht ein 

Raum, der Tradition bewahrt und gleichzeitig 
modernes Gemeinschaftsleben fördert. Unser 
Ziel ist es, allen Mitgliedern eine zweite Heimat zu 
bieten – einen Ort des Austauschs, der Verbun -
denheit und des Miteinanders.

Ob gesellige Nachmittage, kreative Workshops 
oder thematische Veranstaltungen – das viel -
seitige Programm sorgt für Abwechslung und 
stetige neue Impulse. Unsere Mitglieder dürfen 
sich darauf freuen, aktiv teilzunehmen und neue 
Kontakte zu knüpfen.

Wir laden Sie herzlich ein, vorbeizukommen und 
die besondere Atmosphäre selbst zu erleben. 
Nutzen Sie die zahlreichen Möglichkeiten, die 
dieser neue Treffpunkt bietet. Die “Alte Fleische -
rei” steht Ihnen ab sofort offen – wir freuen uns 
auf Ihren Besuch!

DiE ALTE FLEiSCHEREi HAT ERÖFFNET

FILMABEND
18.07.2025|18:30 UHR

Tauchen Sie ein in die humorvolle und fesseln -
�G�H�� �*�H�V�F�K�L�F�K�W�H�� �Y�R�Q�� �Å�*�U�D�V�J�H�Á�•�V�W�H�U�´���� �$�P�� �������� �-�X�O�L��
2025 um 18:30 Uhr erwarten Sie spannende Wen -
dungen und charmante Charaktere, die Sie be -
geistern werden! Der Film erzählt von einer Eng -
länderin mittleren Alters, die nach dem Tod ihres 
Mannes eine unerwartete Reise antritt, als sie be -
schließt, statt Orchideen Marihuana anzubauen, 
�X�P�� �L�K�U�H�� �À�Q�D�Q�]�L�H�O�O�H�Q�� �6�F�K�Z�L�H�U�L�J�N�H�L�W�H�Q�� �]�X�� �•�E�H�U�Z�L�Q-
den. Lassen Sie sich von witzigen Dialogen und 
einer mitreißenden Handlung verzaubern. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch und einen großarti -
gen Abend!

BASTELZIRKEL
EINMAL IM MONAT  

Für alle Bastelfans haben wir etwas ganz Beson -
deres: Einmal im Monat treffen wir uns mit Frau 
Fleischer in geselliger Runde, um kreative Projek -
te zu verwirklichen. Ob eigene Basteleien oder 
gemeinschaftliche Vorhaben, hier ist für jeden 
etwas dabei! Bringen Sie Ihre Bastelmateriali -
en mit und genießen Sie den Austausch in der 
Gruppe. Kommen Sie vorbei und lassen Sie uns 
gemeinsam mit Spaß und Freude etwas Schönes 
erschaffen!

NACHBARSCHAFTSFRÜHSTÜCK
EINMAL IM MONAT  

Die wichtigste Mahlzeit des Tages gemeinsam 
genießen! Liebe Mitglieder, alleine zu frühstü -
cken macht keine Freude. Daher laden wir Sie 
herzlich zu unserem Nachbarschaftsfrühstück 
ein. Bringen Sie Ihr Lieblingsfrühstück und Ihren 
Lieblingsnachbarn mit. Wir kümmern uns um die 
Räumlichkeiten und Getränke, damit Sie in fröhli -
cher Atmosphäre einen gelungenen Start in den 
Tag erleben können. Beginnen Sie Ihren Tag ge -
meinsam im Heimatstern – wir freuen uns auf Sie!

Wir hoffen, Sie bei unseren Veranstaltungen be -
grüßen zu dürfen und gemeinsam schöne Erleb -
nisse zu teilen!

HEIMATSTERN UNSERE KOMMENDEN
VERANSTALTUNGEN

Sie haben Ihre Leidenschaft, keine Räum -
lichkeiten und möchten sie mit anderen 
teilen? – Wir haben warme und gemütliche 
Räume, melden Sie sich bei uns:

0361 5557 554
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Wohnungsbaugenossenschaften spielen eine 
wichtige Rolle bei der Bereitstellung von bezahl -
barem Wohnraum in Deutschland, denn sie 
bieten eine familienfreundliche Umge -
bung mit sozialen Angeboten.

Die Geburtenrate innerhalb 
von Wohnungsbaugenossen -
schaften hängt von mehre -
ren Faktoren, wie zum Bei -
spiel der Altersstruktur der 
Mitglieder, der Familien -
freundlichkeit der Wohnan -
gebote oder der Infrastruk -
tur, ab. Im Jahr 2023 wurden 
in Erfurt insgesamt 1.594 Ge -
burten gezählt.

In den letzten 2 Jahren wurden uns 
durch unsere Mitglieder 79 Geburten 
in unserer Genossenschaft mitgeteilt. Über 
400 Vorschulkinder im Alter bis 6 Jahren leben 
in unserer Genossenschaft. Ein Zuhause können 
wir auch über 450 Schulkindern im Alter von 7-13 

Jahren geben. Von den Jugendlichen von 14 bis 
18 Jahren wohnen über 250 Heranwachsende in 

unserer Einheit.

In den letzten Jahren hat die Ge -
nossenschaft in den Ferien ver -

schiedene Angebote, wie ein 
Leichtathletik-Sommercamp 
oder eine Winterferienaktion 
als Führung durch die Horch -
gänge auf der Zitadelle Pe -
tersberg, veranstaltet. Auch 
unsere Großveranstaltun -
gen wie der „Kinderfrühling“ 
oder der „Familiensommer“, 

welche jedes Jahr im Hirnzi -
genpark veranstaltet werden, 

sind eine großartige Attraktion 
rund um die Lieblingsbeschäfti -

gungen von Kindern.

Sie sehen also, eine Mitgliedschaft in einer Ge -
nossenschaft, in unserer Genossenschaft, lohnt 
sich. Auch für Ihre Kinder!

DiE GRO�E EiNHEiT
MAL GANZ KLEiN
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Bastelbogen
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Bastelbogen

Der Inhalt einer Schulbrotdose sorgt so 
manches Mal für reichlich Diskussions -
stoff. Was davon gesund oder unge -
sund ist, liegt bekanntlich im Auge des 
Betrachters.  

Glutenfrei oder wenigstens Vollkorn, 
zucker- und fettfreie Produkte – das ist 
der Trend. Doch seien wir mal ehrlich: 
Welche Kinder lieben es nicht, mal ein 
Toastbrot mit Schokocreme in der Brot -
dose zu haben?

Mit kleinen Tricks kann man jedoch 
die Pausenversorgung unserer Kinder 
gesund gestalten. Ganz einfache Din -
ge, wie ein Salatblatt auf dem Wurst- 
oder Käsebrot bereichern die Brotdose 
und machen sie zudem ansehnlich. 
Eine Portion Gemüse als Beilage und 
für zwischendurch eine Handvoll Nüs -
se anstatt einer Tüte Gummibärchen. 
Ein Apfel in Stücke geschnitten ist eher 
aufgegessen, als wenn er im Ganzen 
mitgegeben wird. 

Der Schokoriegel als Nachmittags -
snack kann sehr gut durch eine Obst -
mahlzeit oder zuckerfreie Alternativen 
wie Reiswaffeln ersetzt werden. 

Als Geheimtipp für die komplette Abwechslung 
zum Frühstück gilt der Obst-Müsli-Joghurt. Dafür 
gibt es spezielle Becher, die perfekt zum Trans -
port geeignet sind. Die Zutaten werden erst zum 
Verzehr frisch zusammengekippt und somit bleibt 
alles frisch und knackig. Die Zuckerliebhaber 
können den Zucker z. B. durch einen Löffel Honig 
ersetzen und schon ist das perfekte, abwechs -
lungsreiche und gesunde Frühstück fertig. 

DAS AUGE
iSST MiT

Und bei den ganz Kleinen genügt es manchmal 
schon, das Vollkornbrot als Zauberbrot oder den 
Smoothie als Zaubertrank zu bezeichnen und 
schon schmeckt es gleich zehnmal besser. Pro -
bieren Sie es aus!
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PAPiER UND BLÄTTER

Seit vielen Jahren setzen wir beim Druck unse -
res Mitgliedermagazins auf die Erfurter Druckerei 
fehldruck – regional, verlässlich und mit grünem 
Daumen. Für jede gedruckte Tonne Papier wird 
�H�L�Q���%�D�X�P���L�P���7�K�•�U�L�Q�J�H�U���6�F�K�L�H�I�H�U�J�H�E�L�U�J�H���J�H�S�Á�D�Q�]�W����
So ist ganz nebenbei ein kleiner WBG-Wald ent -
standen. Nachhaltigkeit, die Wurzeln schlägt 
und über das Drucken hinauswächst.  

AUSGEFUCHST
GESPENDET

Papier, das bei uns nicht mehr 
gebraucht wird, landet nicht 
im Müll, sondern bei den "klei -
nen Füchsen“, dem Förder -
verein des Kindergartens "Am 
Fuchsgrund". 250 Kilogramm 
gab’s zuletzt – als Spende 
für den Papierwettbewerb 
der SWE Erfurt. Denn was bei 
uns übrig ist, kann bei Kleinen 
Großes bewirken. So wächst 
nicht nur der Wald, sondern 
auch der Zusammenhalt. 
Nachhaltig handeln mit Herz 
und Verstand.

FOTOWETTBEWERB

MiTMACHEN UND
GEWiNNEN

Ihr Lieblingsplatz in Erfurt verdient einen besonde -
ren Platz - in unserem Familienkalender 2026! Ob 
versteckte Gassen, beeindruckende Architektur 
oder grüne Rückzugsorte. Zeigen Sie uns, was Er -
furt für Sie einzigartig macht.

Reichen Sie bis zu drei Fotos im Querformat ein und 
senden Sie diese an marketing@wbg-einheit.de . 
Die zwölf besten Aufnahmen schaffen es in den 
Kalender und werden mit 50,- Euro und einem 
druckfrischen Exemplar des Planers belohnt.

Lassen Sie uns gemeinsam Erfurts schönste Seiten 
entdecken – wir freuen uns auf Ihre Einsendungen. 

�'�L�H���:�H�W�W�E�H�Z�H�U�E�V�E�H�G�L�Q�J�X�Q�J�H�Q���À�Q�G�H�Q���6�L�H���X�Q�W�H�U��
https://www.wbg-einheit.de/teilnahmebedingungen/

Hast Du das Kreuzworträtsel auf Seite 23 
lösen können? Dann schicke eine E-Mail 
mit dem Lösungswort an:
marketing@wbg-einheit.de

Schreib uns Deinen Namen, Deine Ad -
resse und was Du im Schwimmbad am 
liebsten magst. Unter allen Teilnehmern 
werden zehn Gutscheine im Wert von je 
50,- € für unseren EinheitPlus-Partner, die 
Avenida Therme, verlost. 

Mit etwas Glück kannst auch Du einen 
actionreichen Tag mit Deiner Familie im 
Schwimbad verbringen. Der Drache Blue 
wünscht Dir viel Erfolg!
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Liebe Mitglieder,
 
wir können es kaum erwarten, sie zu unserem 
aufregenden Event einzuladen: Die WBG Einheit 
und die TAG24 laden sie zum Sommerkino unter 
freiem Himmel im wunderschönen Hirnzigenpark 
ein. Vom 24. bis 27. Juli 2025 wird es bunt, lustig 
und einfach unvergesslich!
 
Stellen sie sich vor: Die besten Blockbuster auf 
einer riesigen 50 Quadratmeter großen Lein -
wand, gemütliche Liegestühle, kühle Getränke 
und eine entspannte Atmosphäre – das WBG-

Sommerkino hat alles, was ihr für einen perfekten 
Sommerabend braucht! Und das Beste? Der Ein-
tritt ist kostenlos! Es wird ein riesen Spaß für die 
ganze Familie!
 
Kommen sie vorbei und genießen sie mit uns tolle 
Filme, leckere Snacks und viele fröhliche Stunden 
unter dem Sternenhimmel! Wir freuen uns riesig 
auf sie und darauf, gemeinsam unvergessliche 
Kinoabende zu erleben!

Donnerstag, 24. Juli 2025, 
Nachmittags:
„König der Löwen“  

Abends:
„John Wick“

Freitag, 25. Juli 2025,
Nachmittags:
„Encanto“

Abends:
„Dirty Dancing“

Samstag, 26. Juli 2025,
Nachmittags:
„Vaiana“ 

Abends:
„Top Gun - Maverick“

Sonntag, 27. Juli 2025,
Nachmittags: 
„Paw Patrol“
Abends:
„Monsieur Claude und
sein großes Fest“
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Die Einheit Erhalten GmbH verzeichnet einen 
vielversprechenden Start ins Jahr 2025. Mit Stolz 
können wir berichten, dass unser Team bereits 
um vier engagierte neue Mitarbeiter erweitert 
wurde, die uns mit ihrer Expertise und ihrem Elan 
tatkräftig unterstützen. Diese Verstärkung ermög -
licht es uns, unsere Dienstleistungen weiter zu op -
timieren und der Genossenschaft und ihren Mit -
gliedern noch besseren Service zu bieten.

In diesem Zusammenhang freuen wir uns, be -
kannt zu geben, dass die Einheit Erhalten GmbH 
zum 1. April 2025 die Reinigung von 33 zusätzli -
chen Treppenhäusern in der Löbervorstadt und 
Daberstedt übernommen hat. Diese Treppen -
häuser wurden zuvor zuverlässig von dem Dienst -
leister "Der-Helfer" betreut. 

ZUR ERiNNERUNG
Wird die Treppenhausreinigung durch das Toch -
terunternehmen durchgeführt, bleiben im Jahr 
2025 trotz neuer Mindestlohnregelungen die Prei -
se stabil auf Vorjahresniveau.

Um schnellstmöglich allen Hausgemeinschaf -
ten ein entsprechendes Angebot zur Reinigung 
durch die Einheit Erhalten GmbH anbieten zu 
können, suchen wir motivierte und zuverlässige 
Reinigungskräfte, die unser Team verstärken.

SAUBERE PERSPEKTIVEN
UNSER TOCHTERUNTERNEHMEN WÄCHST UND SUCHT VERSTÄRKUNG!

SiE MÖCHTEN
EiN TEiL UNSERES
TEAMS WERDEN... 

WiE SiE UNS PERFEKT ERGÄNZEN

• Fähigkeiten und Kenntnisse in der Reinigung
• gute Deutschkenntnisse
• Pünktlichkeit, Zuverlässigkeit sowie Flexibilität
• eine selbstständige, gewissenhafte und sorg -

fältige Arbeitsweise
• ausgeprägte Service- und Kundenorientierung
• �I�U�H�X�Q�G�O�L�F�K�H�V���X�Q�G���J�H�S�Á�H�J�W�H�V���$�X�I�W�U�H�W�H�Q
• Führerschein Klasse B wünschenswert

WAS SiE VON UNS ERWARTEN KÖNNEN

• �•�E�H�U�W�D�U�L�Á�L�F�K�H���(�Q�W�O�R�K�Q�X�Q�J
• Teil- und Vollzeit
• unbefristete Anstellung
• bis zu 30 Tage Urlaub im Jahr
• Bereitstellung von Arbeits-/ Schutzausrüstung
• ein aufgeschlossenes Team
• eine gute Einarbeitung
• �T�X�D�O�L�À�]�L�H�U�H�Q�G�H�� �:�H�L�W�H�U�E�L�O�G�X�Q�J�H�Q�� �X�Q�G�� �(�Q�W-

wicklungsmöglichkeiten

...und uns bei der Erweiterung unserer Reini -
gungsdienstleistungen unterstützen? Senden Sie 
uns gern Ihre aussagekräftige Bewerbung!

Einheit Erhalten GmbH
Karl-Marx-Platz 4
99084 Erfurt

Silvio Ehrt
Betriebsleiter

 0361 65398-211
 silvio.ehrt@einheit-erhalten.de
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aNSatzlos bei Nicole Schmidtchen
Pergamentagasse 38, 99084 Erfurt

SWE Bäder
Baden und Sparen in der Roland Matthes Schwimmhalle und 
der Schwimmhalle Johannesplatz: Erhaltet 10% Rabatt auf 
das 2-Stunden-Einzelticket-Schwimmen vom 01.05.2025 bis 
30.09.2025 bei Vorlage der EinheitPlus-Karte. Nutzt diese Ge -
legenheit und genießt entspannende Stunden im Wasser!

10 % Rabatt 

Roland Matthes Schwimmhalle, Schwimmhalle Johannesplatz

NEUE PARTNER DER EINHEIT
Alle EinheitPlus-Angebote sind dynamisch und 
daher ohne Gewähr. Sichern Sie sich deshalb 
Ihre Plus-Aktion und freuen Sie sich auf immer 

neue Angebote zum Abheben!

IHRE EINTRITTSKARTE IN DAS VORTEILSUNIVERSUM

Mit der „EinheitPlus“-Karte können Sie sich über attraktive Vergünstigungen und besondere 
Vorteilsleistungen bei über 300 teilnehmenden Partnern freuen. Wenn Sie Ihre Karte mal 

nicht dabeihaben, können Sie auch Ihr Online-Portal auf www.einheitplus.de  nutzen.

Lieben.Tanzen.Lachen
�%�H�L�� �P�L�U�� �À�Q�G�H�V�W�� �G�X�� �%�U�D�X�W�N�O�H�L�G�H�U�� �L�P�� �X�Q�Y�H�U�Z�H�F�K�V�H�O�E�D�U�H�Q�� �%�R�K�R���6�W�L�O��
sowie romantische Kleider mit Glitzer, 3D-Spitze und Blumenap -
plikationen. Jedes Kleid wird mit Leidenschaft entworfen und in 
familiengeführten Unternehmen in ausgewählten europäischen 
Ateliers hergestellt. Alle Kleider zeichnen sich durch hochwertige 
Materialien und einzigartige Handwerkskunst aus.

10% Rabatt auf Brautkleider 

Dalbergsweg 42, 99084 Erfurt

Biohof Scharf 
Stöbere in unserem vielfältigen Angebot an regionalen Bio-
Produkten und lass dir deine Bestellung bequem nach Hause 
�O�L�H�I�H�U�Q�� �R�G�H�U�� �E�H�V�X�F�K�H�� �X�Q�V�� �L�Q�� �X�Q�V�H�U�H�P�� �+�R�Á�D�G�H�Q�� �L�Q�� �2�O�O�H�Q�G�R�U�I����
Nutze den Gutscheincode EINHEITPLUS auf www.biohof-
�V�F�K�D�U�I���G�H���R�G�H�U���O�H�J�H���G�L�H���(�L�Q�K�H�L�W�3�O�X�V���.�D�U�W�H���L�P���+�R�Á�D�G�H�Q���Y�R�U��

10% Rabatt mit CODE: EINHEITPLUS
(Nicht kombinierbar mit anderen Rabatten)

Hanfsack 50b, 99198 Ollendorf

Ich biete alle friseurtypischen Dienstleistungen sowie Beauty-
Behandlungen, wie Augenbrauen- und Wimpernfärben oder 
Augenbrauen zupfen an. Mit Inoa von L‘Oréal erhalten Sie 
eine ammoniakfreie Haarfarbe, die in Deckkraft und Farbbril -
lanz überzeugt. Bei Bedarf biete ich auch Hausbesuche an. 

10 % Rabatt 

NEUES VOM
EINHEIT LEBEN E.V.

Lieber Einheit leben e.V.,
 
ich sende Ihnen die herzlichsten Grüße aus der Grundschule am 
Schwemmbach mit einigen Fotos vom Bastelnachmittag in der 
Klasse 3c. Das Geld Ihrer Spende wurde für die gesamte Klasse 
sehr sinnvoll  und kreativ genutzt. Vom Geld hat die Klasse 3c 
Töpfchen und Samen gekauft. Diese wurden gemeinsam beim 
Familienbastelnachmittag mit den Kindern und Eltern der Klasse 
�O�M�J�I�[�\�M�T�\�����J�M�U�I�T�\���]�V�L���O�M�X�Æ�I�V�b�\����
 
Wir danken Ihnen recht herzlich für die großartige Spende und 
senden Ihnen sonnige Grüße. 
 
Grundschule am Schwemmbach

Lieber Einheit leben e.V.,

Anfang des Jahres und in den Winter-
ferien haben Sie uns großzügig unter-
stützt. Wir haben das Geld auf die 
Klassen aufgeteilt, von dem beispiels-
weise die Schülerzeitung als Geschenk 
�b�]�U���B�M�]�O�V�Q�[���Å�V�I�V�b�Q�M�Z�\���_�]�Z�L�M���W�L�M�Z���M�Q�V�M��
kleine Nascherei.

Auch hatten 40 unserer Hortkinder 
in den Ferien die Chance mit dem Zug 
nach Jena zu reisen und das Planeta-
rium zu erkunden und dort einen Film 
zu sehen. So eine Aktion wäre ohne die 
Unterstützung Ihres Vereins nicht mög-
lich gewesen.

Mit freundlichen Grüßen
Staatliche Grundschule 3
“Am Kleinen Herrenberg”
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Ob als Familie im Alltag, als 
junger Erwachsener auf dem 
Weg in die Selbstständig -
keit oder als Schüler auf der 
ersten großen Reise – Ver -
sicherungen schützen euch 
vor unerwarteten Kosten und 
Risiken. Doch viele denken 
erst daran, wenn es zu spät 
ist. Wir zeigen euch, worauf 
ihr achten solltet!

FÜR JUNGE FAMILIEN: WARUM EINE 
PRIVATE HAFTPFLICHTVERSICHERUNG 
UNVERZICHTBAR IST

Kinder sind neugierig und voller Entdeckungs -
drang – da kann schnell mal etwas kaputtge -
hen. Doch wusstet ihr, dass Kinder unter 7 Jahren 
in Deutschland als deliktunfähig gelten? Das be -
deutet, dass sie für Schäden, die sie verursachen, 
rechtlich nicht verantwortlich gemacht werden 
können. Klingt erstmal gut – aber was, wenn euer 
Kind bei Freunden eine teure Vase umstößt oder 
beim Fahrradfahren ein Auto zerkratzt?

�2�K�Q�H�� �H�L�Q�H�� �S�U�L�Y�D�W�H�� �+�D�I�W�S�Á�L�F�K�W�Y�H�U�V�L�F�K�H�U�X�Q�J��
müsst ihr als Eltern in vielen Fällen selbst für den 
Schaden aufkommen, denn Nachbarn oder 
Freunde bleiben sonst oft auf den Kosten sitzen. 
�(�L�Q�H�� �+�D�I�W�S�Á�L�F�K�W�Y�H�U�V�L�F�K�H�U�X�Q�J�� �•�E�H�U�Q�L�P�P�W�� �G�L�H�V�H��
Schäden und sorgt für eine stressfreie Lösung.

�*�X�W���]�X���Z�L�V�V�H�Q�����,�Q���H�L�Q�H�U���)�D�P�L�O�L�H�Q���+�D�I�W�S�Á�L�F�K�W�Y�H�U-
sicherung sind eure Kinder in der Regel mitversi -
chert – oft sogar über das 18. Lebensjahr hinaus, 
solange sie sich noch in der Ausbildung oder im 
�6�W�X�G�L�X�P���E�H�À�Q�G�H�Q��

SICHER UNTERWEGS
WARUM VERSICHERUNGEN FÜR JUNGE FAMILIEN UND JUGENDLICHE WICHTIG SIND

FÜR JUGENDLICHE: DIE ERSTE GROSSE 
REISE – WARUM EINE AUSLANDSREISE-
KRANKENVERSICHERUNG EIN MUSS IST

Egal ob eine Abschlussfahrt mit der Klasse, ein 
Work & Travel-Abenteuer oder die erste Reise mit 
Freunden nach Spanien – viele Jugendliche erle -
ben ihre ersten Auslandsreisen ohne Eltern. Doch 
was passiert, wenn man im Urlaub plötzlich krank 
wird oder einen Unfall hat?

Viele junge Leute verlassen sich darauf, dass ihre 
gesetzliche Krankenversicherung auch im Aus -
land greift. Doch das ist nicht immer der Fall. In 
vielen Ländern außerhalb der EU (z. B. USA, Ka -
nada oder Thailand) übernimmt die gesetzliche 
Krankenkasse keine oder nur begrenzte Kosten 
für ärztliche Behandlungen. Ein medizinischer 
Notfall kann dann schnell mehrere Tausend Euro 
kosten.

Im Rahmen der Kooperation zwischen dem 
�&�K�U�L�V�W�R�S�K�R�U�X�V�Z�H�U�N�� �X�Q�G�� �G�H�U�� �:�%�*�� �(�L�Q�K�H�L�W�� �E�H�À�Q-
det sich Andreas Zacharias-Roch als Soziallotse 
mitten in Ihrem Quartier. Bei Bedarf vermittelt er 
gern junge Familien mit Unterstützungsbedarfen 
(z. B. Kind mit psychischen Erkrankungen) zur El -
ternassistenz.

Ob beim Spielen, Einkaufen, Aufstehen, Arztter -
minen oder vom Kindergarten abholen, manch -
mal kann Begleitung im Familienalltag sehr hilf -
reich sein. Unser Team der Elternassistenz bietet 
Ihnen genau das – kombiniert mit sozialpädago -
gischem Fachwissen, Beratung in schwierigen Si -
tuationen und einem stets offenen Ohr. 

ELTERNASSiSTENZ
• Für junge Familien mit Eltern(teilen) mit Behinderungen
• Langfristige Begleitung im Alltag, ca. 2 Stunden pro Woche
• Kostenübernahme vom Amt für Soziales möglich

KONTAKT DiREKT ZUM CHRiSTOPHORUSWERK
aspa-erfurt@christophoruswerk.de
0361 21001-550
oder über unseren Soziallotsen

KONTAKT ÜBER DAS AMT FÜR SOZiALES
teilhabe-beratung.soziales@erfurt.de
0361 6556-301

Unsere Sozialpädagogen treffen sich mindes -
tens einmal in der Woche für zwei Stunden mit 
Ihnen und Ihrem Kind. Das kann zu Hause, in 
der Stadt, in der Schule oder an einem ande -
�U�H�Q�� �2�U�W�� �,�K�U�H�U�� �:�D�K�O�� �V�W�D�W�W�À�Q�G�H�Q���� �6�R�� �E�H�N�R�P�P�H�Q��
Sie als Familie langfristig Unterstützung mit Rat 
und Tat.

Oft übernimmt das Amt für Soziales die Kosten 
für die Elternassistenz. Dies ist mit einem Antrag 
auf Eingliederungshilfe schnell geklärt, sodass 
es im Idealfall bereits innerhalb von 14 Tagen 
losgehen kann. Melden Sie sich gern bei uns für 
ein Informationsgespräch!

GEMEiNSAM
FAMiLiE
MEiSTERN

IHR SOZIAL-LOTSE

Soziallotse für die WBG Ein heit eG
Andreas Zacharias-Roch

0361  21001 120
soziallotse@christophoruswerk.de
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HERRENBERG
ANDREASVORSTADT

MARBACH
WIESENHÜGEL

AM LANDTAG

Marcel Junghanns
Seidelbastweg 44

0361 5557-252
Marcel.Junghanns@wbg-einheit.de

Kathrin Kraus
Heyderstraße 45
0361 5557-255

Kathrin.Kraus@wbg-einheit.de

Nicole Zapke
0361 5557-263

Nicole.Zapke@wbg-einheit.de

DABERSTEDT
URBICH

Susanne Jaenecke
Seidelbastweg 44

0361 5557-253
Susanne.Jaenecke@wbg-einheit.de

DROSSELBERG

Sylke Schieck
Am Drosselberg 47

0361 5557-257
Sylke.Schieck@wbg-einheit.de

Franziska Wagner
Am Drosselberg 47

0361 5557-258
Franziska.Wagner@wbg-einheit.de

IHRE VORORT-LOTSEN
24h-Notfall-Hotline:

0361 5557-100

Anja Dragan
Jürgen-Fuchs-Straße 2

0361 5557-256
Anja.Dragan@wbg-einheit.de Marco Lunkenbein

Jürgen-Fuchs-Straße 2
0361 5557-251

Marco.Lunkenbein@wbg-einheit.de

Stefanie Fricke
Heyderstraße 45
0361 5557-259

Stefanie.Fricke@wbg-einheit.de

Sylvio Böhm
0361 5557-254

Sylvio.Boehm@wbg-einheit.de

GENOSSENSCHAFTS-LOTSE SENIOREN-LOTSIN

Für technische Anfragen
und Schadenmeldungen

0361 5557-100

Bei Interesse für eine
Wohnung oder ein Mietobjekt

0361 5557-319

ZENTRALE  0361 5557-300

Di. 9:00 - 11:00 / 14:00 -16:00

Do. 9:00 - 11:00 / 14:00 -18:00

sowie nach Vereinbarung

    

SPAREINRICHTUNG

Mo. - Fr. 9:00 - 12:00

Mo. - Di. 13:00 - 16:00

Do. 13:00 - 18:00

UNSERE SERVICEZEITEN HEIMATSTERN

Mo. 9:00 - 12:00 / 13:00 -16:00

Di. 9:00 - 12:00 / 13:00 -18:00 

Mi. 9:00 - 12:00 

Do. 9:00 - 12:00 / 13:00 -18:00

Fr. 9:00 - 12:00

�9�H�U�D�Q�V�W�D�O�W�X�Q�J�H�Q���À�Q�G�H�Q��
auch außerhalb der
Öffnungszeiten statt

MIT WERTSCHÄTZUNG UND 
EMPATHIE GEGEN GEWALT

�*�H�Z�D�O�W�I�U�H�L�H���.�R�P�P�X�Q�L�N�D�W�L�R�Q���N�D�Q�Q���K�H�O�I�H�Q�����6�W�U�H�L�W�����.�R�Q�Á�L�N�W�H���X�Q�G���*�H�Z�D�O�W���E�H�V�V�H�U���]�X���O�|�V�H�Q���R�G�H�U���V�R�J�D�U���]�X��
vermeiden. Zu oft wird im Alltag mit Worten aufeinander eingeschlagen. Es wird gedroht, beleidigt 
und verbal tief verletzt. Der WEISSE RING e.V. setzt sich gegen jede Form von Gewalt ein, auch in Er -
ziehung und Partnerschaft.

1. Situation wertfrei beobachten und Einschät -
zung der Situation neutral formulieren 
„Ich sehe, das macht Dich gerade sehr wü -
tend. Wollen wir darüber sprechen?“

2. In sich hineinhorchen. Wie geht es mir gera -
de in dieser Situation?
„Ich fühle mich gerade unter Druck gesetzt, 
weil…“

3. Eigene Bedürfnisse aussprechen (Was ist mir 
wichtig?)
„Ich wünsche mir…“
Bedürfnisse meines Gegenübers erkennen
(grundlegende Bedürfnisse sind beispielswei -
se ein Dach über dem Kopf zu haben, ge -
nug Nahrung zu haben, sich sicher, zugehö -
rig und geborgen zu fühlen)

4. Den Gegenüber bitten, sich entsprechend zu 
verhalten.
„Kannst Du bitte …“

WEISSER RING e.V.
Landesbüro Thüringen
Michaelisstr.24 / 99084 Erfurt
Tel.: 0361-3464646
Opfer-Telefon: 116-006

In der Pubertät entwickeln sich ganz neue Be -
dürfnisse, wie: Selbständigkeit, Freiheit, Unab -
hängigkeit. Gleichzeitig verändert sich der Kör -
per und das Gehirn wird umstrukturiert. Dies kann 
zu Planlosigkeit und Gefühlsausbrüchen führen. 
Diese stürmische Zeit hält für Eltern unzählige He -
rausforderungen bereit. Auch hier ist ein erster 
wichtiger Schritt, auf die Bedürfnisse des Gegen -
übers zu achten und einzugehen.

Wenn Freunde und Clique wichtiger werden, hat 
�G�D�V�� �D�X�F�K�� �J�H�I�l�K�U�O�L�F�K�H�� �6�H�L�W�H�Q���� �+�H�X�W�H�� �S�Á�H�J�W�� �P�D�Q��
Freundschaften größtenteils über das Internet 
�X�Q�G���6�R�F�L�D�O���0�H�G�L�D�����(�V���W�D�X�F�K�H�Q���Q�H�X�H���.�R�Q�Á�L�N�W�I�H�O�G�H�U��
auf: Streit um angemessenen Handy- und Medi -
enkonsum, richtige Freundschaften etc. Medien -
kompetenz und Medienerziehung sind hier das 
A und O, auf Seiten der Jugendlichen, wie auch 
auf Elternseite.

WENN SiE MEHR DAZU ERFAHREN 
MÖCHTEN, KÖNNEN SiE AUF FOL -
GENDEN WEBSiTES WEiTERLESEN:

• schau-hin.info

• klicksafe.de/eltern

• medien-kindersicher

• saferinternet.at   

pixabay nastya_gepp
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